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Ihre Anfrage im Namen der Schüler*innen-Vertretung des Coppernicus
Gymnasiums im Ausschuss für Schule und Sport am 07.09.2022

Sehr geehrtereliMellear
sehr geehrte Schüler*innen-Vertretung des Coppernicus-Gymnasiums,

zunächst möchte ich mich bedanken, dass Sie dem Ausschuss für Schule
und Sport die Raumsituation an Ihrer Schule so bildlich und aus Ihrer Sicht
geschildert haben! Ich entschuldige mich, dass die Beantwortung Ihrer
Anfrage so lange gedauert hat.

Wie ich I hnen bereits in der Sitzung mitgeteilt haben, sind wir als Verwaltung
kontinuierlich im Gespräch mit Frau Schlesselmann. Uns und dem
Ausschuss für Schule und Sport sind die Raumprobleme des Coppernicus
sehr gut bekannt, deswegen wurden in 2021 die Erarbeitung erste Ideen für
den notwendigen Anbau sowie die politische Beteiligung bezüglich der
Realisierung sowie Bereitstellung der finanziellen Mittel quasi schon im
„kommunalen Eiltempo" durchgeführt. Ab Zeitpunkt der Beschlussfassung
im Ausschuss für Schule und Sport im Oktober 2021 haben die konkreten
Planungen für das Bauvorhaben begonnen. Leider geht das nicht so schnell,
wie Sie — die Schülerinnen und Schüler — als auch ich mir das wünschen
würden

Sie haben natürlich recht, dass dies kurzfristig keine Lösung bzw.
Entspannung in der Raumfrage mit sich bringt. Und um ehrlich zu sein: eine
kurzfristige Lösung gibt es nicht. Selbst das Aufstellen einer Containeranlage
— was diskutiert wurde, jedoch am Standort des Coppernicus-Gymnasiums
nicht möglich ist — hätte bis zur Fertigstellung mindestens 1,5 Jahre
gedauert.

Sie haben recht damit, dass Norderstedt eine wachsende Stadt ist und damit
natürlich auch immer mehr Schülerinnen und Schüler an den Grundschulen
und weiterführenden Schulen unterrichtet werden müssen. Der Stadt ist
diese Tatsache bewusst, da wir die Schülerzahl beobachten und hierauf
auch reagieren, z.B. indem Erweiterungsbauten geplant werden.

Bisher wurden bereits über 20 Mio. € investiert, um 9 von 12 Grundschulen
in offene Ganztagsgrundschulen umzuwandeln, für die Umwandlung
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weiterer 2 Grundschulen und den Neubau der Grundschule Aurikelstieg sind weitere 30 Mio.
vorgesehen. Der Anbau und die Sanierung des Schulzentrum-Nord werden 60 Mio.

bereitgestellt. Für den Neubau des Campus Glashütte (Schulzentrum-Süd) liegen die
geplanten Kosten aktuell bei 151 Mio. € (!).

Das Problem liegt also nicht daran, dass nicht ausreichend finanzielle Mittel zur Verfügung
stehen, sondern zum einen in der Dauer von Planungsprozessen.

Die Raumnot wird zudem dadurch strapaziert, dass sich die Schülerinnen und Schüler
ungleichmäßig auf die weiterführenden Schulen verteilen

Für das kommende Schuljahr hat die Stadt Norderstedt als Schulträgerin daher einen Antrag
auf Festsetzung von Kapazitätsgrenzen für alle vier Gymnasien beim Ministerium für
Allgemeine und berufliche Bildung, Wissenschaft und Forschung gestellt, welches diesen
bereits positiv beschieden hat. Alle vier Norderstedter Gymnasien werden im kommenden
Schuljahr maximal 4 fünfte Klassen mit jeweils 29 Schülerinnen und Schülern aufnehmen.

Wir hoffen so, die zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten auch anderer Gymnasien
bestmöglich zu nutzen.

Ich danke I hnen und den anderen Mitgliedern der Schülervertretung für I hr Engagement! Bitte
bleiben Sie weiterhin kritisch und beteiligen Sie sich konstruktiv an den Prozessen, die der
Weiterentwicklung der Norderstedter Schullandschaft dienen.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrage

Katrin Schmieder
Zweite Stadträtin


